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INSIDE BBW
Ausbildung - Freizeit - Chancen

Aufl age: 
5500 Exemplare

Hell und freundlich: der neue BBW-Eingang
Es ist noch nicht lange her, 
da erinnerte das Betreten des 
BBW an einen Hindernislauf. 
Das ist jetzt vorbei.
  Besucher wussten oft nicht: 
Welche der vier schweren Türen 
muss ich öffnen. Für Rollstuhl-
fahrer waren diese Barrieren 
ohnehin zu hoch. Nach langen

Umbauarbeiten zeigte sich die 
BBW-Pforte pünktlich zum Tag 
der offenen Tür in neuem Licht: 
Sie wirkt hell, freundlich und ein-
ladend. Und da sich die Glastür 
automatisch öffnet, haben Roll-
stuhlfahrer und Gehbehinderte 
jetzt kein Problem mehr, das 
BBW zu betreten. Auch die Flü-

geltüren in anderen Gängen und 
Bereichen sind in den letzten 
Jahren barrierefrei und damit 
behindertengerecht umgestaltet 
worden.
  Der Eingang einer Einrichtung ist 
so etwas wie ihr Aushängeschild. 
Gäste, aber auch Mitarbeiter und 
Auszubildende sollen sich wohl-
fühlen. Wichtig ist zudem, dass 
die Besucher dort alle nötigen 
Auskünfte erhalten. Deshalb ist 
gegenüber der Pförtnerloge ein 
Bildschirm angebracht, über den 
unter anderem Informationen zu 
Veranstaltungen im Haus fl im-
mern. 
  Als die Bauarbeiten vorüber 
waren, konnten die Mitarbeiter 
in den benachbarten Büros der 
Verwaltung und des Sozialdiens-
tes aufatmen. endlich war das 
Hämmern, Sägen oder Schwei-
ßen vorbei. Aber alle waren sich 
danach in der Beurteilung einig: 
„Es hat sich wirklich gelohnt!“

Aus dem Inhalt:

- Gute Leistungen bei den
  Abschlussprüfungen

- Fußball: BBW-Mannschaft
  in toller Form

- Bundesjugendschreiben:
  BBW-Azubis siegten

Bekannter Künstler zeichnet für das BBW
Neuer „Kleiner Ratgeber“ mit Cartoons von Gerd Bauer 

Rund 20 Jahre lang wurde 
der „Kleine Ratgeber“ des 
BBW in ganz Deutschland 
eifrig gelesen. Die Tipps zur 
besseren Kommunikation mit 
gehörlosen Menschen nutzten 
Arbeitgebern, Kollegen, Reha-
Beratern und Sozialpädago-
gen. Jetzt wird es Zeit für eine 
neue Aufl age — und die ist ein 
absoluter Hingucker!

Der bekannte aus Bamberg 
stammende Künstler Gerd Bauer 
hat nämlich die Vorschläge und 
Regeln für eine bessere Verstän-
digung humorvoll illustriert. Bau-
er, der mit dem Thema vertraut 
ist, da er eine hochgradig schwer-
hörige Schwester hat, gehört zu 
den beliebtesten deutschen 
Cartoonisten. Zeichnungen von 
ihm wurden im „Stern“ und in 
der IHK-Zeitschrift veröffent-
licht. In renommierten Verlagen 
wie Eichborn oder Alpha Comic 
erschienen etliche Bücher von 
ihm. In jeder Wochenensausga-
be der Nürnberger Abendzeitung 
veröffentlicht er unter dem Titel 
„Bauernseufzer“ Karikaturen zu 
aktuellen Themen. Für die Sa-
tire-Serie „Hurra Deutschland!“ 
der ARD modellierte er Politker-
Puppen. 
 Das Kinderstück „Burgfrosch 
Balthasar“ nach Bauers gleich-

namigen Buch wurde im Bam-
berger ETA-Hoffmann-Theater 
aufgeführt. Er stellte außer in 
Franken u. a. in Berlin, Kassel, 
Tokio und Kioto aus.
  Die Zeichnungen von Gerd 
Bauer sorgen dafür, dass der 
neue „Kleine Ratgeber“ nicht nur  

eine hilfreiche und interessante, 
sondern auch eine lustige Lek-
türe geworden ist. Wer berufl ich 
mit gehörlosen Menschen zu tun 
hat, kann die Broschüre kos-
tenfrei ab Oktober unter folgen-
der E-Mail-Adresse anfordern: 
bbw-nbg@bezirk-mittelfranken.de

Info-Tag im November
Auch in diesem Jahr fi ndet im 
BBW Nürnberg wieder ein Info-
Tag statt. Am Samstag, 20.No-
vember, können sich hör- und 
sprachgeschädigte Jugend-
liche und deren Eltern sowie 
Interessierte aus Betrieben 
und Reha-Berater von  9.00 bis 
14.00 Uhr wieder bei Führun-
gen und an Ständen über die 
verschiedenen Berufsfelder, 
die Wohn- und Freizeitange-
bote informieren. Gleichzeitig 
organisiert die BBW-Berufs-
schule einen Elternsprechtag.

13. Integrationsmaß-
nahme startet im BBW
Die zwölfte Integrationsmaß-
nahme für arbeitslose Hörge-
schädigte war sehr erfolgreich: 
70 Prozent der Teilnehmer 
fanden Arbeit. Nun startet die 
13. Maßnahme mit langen 
Betriebspraktika, praktischen 
Unterweisungen in den BBW-
Werkstätten und berufskundli-
chem Unterricht. Zehn bis zwölf 
Hörgeschädigte aus ganz Bay-
ern mit unterschiedlichen Beru-
fen sollen in einem Jahr wieder 
fi t für den Arbeitsmarkt gemacht 
und am Ende in eine dauerhafte 
Beschäftigung vermittelt wer-
den. Maßnahmeleiter ist der 
Sozialpädagoge Walter Miller.

Letzte Meldung:
Reha-Berater aus vielen 
deutschen Arbeitsagenturen 
werden am 8. November 
2010 am Seminar „Cochlea-
Implantat und berufl iche In-
tegration“ im BBW Nürnberg 
teilnehmen. Mit hochrangi-
gen Experten der Uni-Klinik 
Erlangen  und Fachdienst-
mitarbeitern des BBW wer-
den sie über Beratungs- und 
Ausbildungsmöglichkeiten 
junger CI-Träger diskutieren.

Gerd Bauer in seinem 
Atelier bei der Arbeit. 
Rechts ein Motiv aus 
dem neuen „Ratgeber“ 
des BBW: Was passie-
ren kann, wenn alle 
Leute von allen Seiten 
auf einen gehörlo-
sen Gesprächspart-
ner einreden wollen.



       Zeitung des Berufsbildungswerks Nürnberg für Hör- und Sprachgeschädigte - 2010/II

Ungarische Besucher in Nürnberg Die IHK ehrt Prüfer aus dem BBW

Mehr als 20 Jahre lang war Manfred Enzelberger, Elektrotech-
nik-Lehrer und stellvertretender Leiter der BBW-Berufsschule, für 
die IHK Nürnberg als ehrenamtlicher Prüfer tätig. In der Comödie 
Fürth überreichten ihm IHK-Präsident Dirk von Vopelius (links) 
und Ingrid Kaindl, Ministerialdirigentin im Bayerischen Arbeitsmi-
nisterium, die Goldene Ehrennadel der IHK. Zahlreiche Ausbilder 
und Lehrkräfte aus dem BBW engagieren sich seit Jahrzehnten in 
den Prüfungsausschüssen der Kammern – die Garantie für eine 
moderne, erfolgreiche Ausbildung.  Foto: IHK Nürnberg für Mittelfranken

Berater aus ungarischen Arbeitsämtern wollten Einrichtungen 
und Methoden der Rehabilitation und Berufsausbildung für junge 
Menschen mit Einschränkungen in Deutschland kennen lernen. In 
Nürnberg besuchten sie das BBW und ließen sich über die unter-
schiedlichen Angebote unterrichten. Direktor Lothar Baumüller in-
formierte sie über die den Einsatz der Ausbilder und Fachdienste 
für die Integration in den ersten Arbeitsmarkt. Nach der Besichti-
gung der BBW-Werkstätten zeigten sich die Besucher beeindruckt 
von der Ausstattung und der hohen Qualität der Ausbildung. 

Absolventen für gute Leistungen ausgezeichnet
Einige BBW-Azubis erhielten sogar Fremdsprachenzertifi kate

Wie jedes Jahr fand in der Aula 
des BBW die Abschlussfeier 
für die Absolventen 2010 statt. 
Die Junggesellen und frisch-
gebackenen Facharbeiter ha-
ben ihre Abschlussprüfung im 
Februar bzw. Juli absolviert, 
die allermeisten mit Erfolg.
  Vor Vertretern der IHK und der 
Handwerkskammer würdigten 
die Festredner, darunter auch der 
Präsident des mittelfränkischen 
Bezirkstags, Richard Bartsch, die 
zu einem großen Teil überdurch-
schnittlichen Leistungen der 
BBW-Azubis. Diese müssen ja 
die Prüfung zusammen mit nicht 
behinderten Altersgenossen 
ablegen - und schneiden häufi g 

sogar besser ab. Einige BBW-Ab-
gänger hatten bereits vor Ende 
der Ausbildung einen Arbeitsver-
trag in der Tasche. Auch andere 
fanden gleich im Anschluss an 
das BBW eine Beschäftigung. 
Man merkt, dass sich die Wirt-
schaftslage in Deutschland lang-
sam verbessert.
  Sechs Azubis erhielten das 
Fremdsprachen-Zertifi kat der 
Konferenz der deutschen Kul-
tusminister. Zwei IT-Systemelek-
troniker, zwei Bürokaufl eute, ein 
Technischer Zeichner und ein 
Werkzeugmechaniker legten die 
Prüfung in Englisch erfolgreich 
ab. Der zuständige BBW-Berufs-
schullehrer Jochen Rübensaal

informiert, dass ein Bestehen 
dieser Prüfung auch als Nach-
weis für das Fach Englisch zum 
Erreichen des Mittleren Schul-
abschlusses gilt. Viele inter-
nationale Unternehmen haben 
auch in Deutschland mittlerweile 
Englisch als Geschäftssprache 
eingeführt. Da kann ein Zertifi kat 
nur nutzen.
  Dies ist ein Beispiel dafür, 
dass die Azubis in der BBW-Be-

rufsschule zusätzliche Kenntnis-
se und qualifi zierte Bildungsab-
schlüsse erwerben können.
  Auch in den einzelnen Ausbil-
dungswerkstätten werden oft 
Kurse angeboten und Inhalte 
vermittelt, die weit über die Rah-
menlehrpläne hinausgehen. Die 
Ausbildung im BBW soll nicht nur 
gründlich, sondern auch mög-
lichst umfassend sein, damit un-
sere Azubis konkurrenzfähig sind.

Der mittelfränkische Bezirkstagspräsident Richard Bartsch 
verabschiedet am Ende jedes Ausbildungsjahres die Abgän-
ger, würdigt die herausragenden Leistungen der Auszubilden-
den und die Integrationserfolge des BBW. Die Abschlussfeier 
ist für alle Beteiligten eine Belohnung ihrer Bemühungen.  

Da applaudiert auch der Berufsschullehrer Manfred Enzelber-
ger: Die erfolgreichen Elektro-Abgänger werden verabschiedet.
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Andrang am Stand des BBW Fachberatung auf demCI-Tag

Der nebenste-
hende  Flyer 
kann ebenso 
wie die Bro-
schüre „Coch-
lea-Implantat 
und Ausbil-
dung“ kosten-
los beim BBW 
Nürnberg be-
stellt werden.

Andrang auf dem Schulfest in Augsburg, aber auch am gemein-
samen Stand auf der Bodenseeländer-Tagung in der Schweiz.

Wo immer das BBW Nürnberg 
mit einem Info-Stand bei Schul-
festen aufkreuzte, ob in Augs-
burg, München oder Bamberg, 
drängten sich die Interessen-
ten. In Bern fand diesmal die

Bodenseeländertagung der 
Hörgeschädigtenlehrer statt. 
Sieben deutsche BBWs hatten 
dort einen gemeinsamen Stand, 
der vor allem von München 
und Nürnberg betreut wurde.
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Das BBW Nürnberg nutzte 
den Deutschen CI-Tag 2010, 
um auf einer zentralen Ver-
anstaltung in Erlangen junge 
Menschen mit Cochlea-Imp-
lantat und deren Eltern über 
Ausbildungsmöglichkeiten zu 
informieren.
  Walter Miller, Leiter der Integra-
tionsmaßnahme, und Angelika 
Geßwein vom Medizinisch-Au-
diologischen Dienst (beide auf 
unserem Foto rechts) stellten 
das Angebot einer genauen 
Ausbildungsberatung für junge 
CI-Träger durch die Fachdienste 
des BBW vor. Diese arbeiten eng 
mit dem CI-Zentrum CICERO 
und der Universitätsklinik in Er-

langen zusammen. Ziel ist es 
zu prüfen, welcher Beruf und 
welcher Lernort für den Jugend-
lichen in Frage kommt. Während 
nämlich im medizinisch-techni-
schen Bereich große Fortschritte 
gemacht wurden, hat man das 
Problem, die richtige Ausbildung 
zu fi nden, oft vernachlässigt.
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Fußball jenseits von Südafrika
Südostdeutsche Meisterschaft / Azubi-Sieg gegen Mitarbeiter

Sportliche Erfolge für die Azu-
bis des BBW, eine Klatsche 
für die Mitarbeiter - dies sind 
die Ergebnisse zweier Kicker-
Events.
Unter zwölf Mannschaften be-

legte das Team aus Nürnberg 
bei den Südostdeutschen BBW-
Meisterschaften in Würzburg 
den 2. Platz. Im Finale gegen  
Leipzig gaben sich die Nürn-
berger, trainiert vom Erzieher 
Ingmar Meller, nach dem 1:1 
in der regulären Spielzeit, erst 
nach Verlängerung und  Elfme-
terschießen (2:3) geschlagen. 
  Für diese Niederlage musste 
eine Auswahl der BBW-Mitarbei-
ter büßen. Obwohl der FC BBW 
Nürnberg, so der Name der Se-
nioren, von einem im April 2009 
gegründeten Fanclub angefeuert 
wurde, geriet er mit 1:10 unter 
die Räder. Die Mitarbeiter waren 
noch gar nicht richtig wach, da

zappelte der Ball nach 33 Se-
kunden schon zum ersten Mal in 
ihrem Tornetz. Auch in der rest-
lichen Spielzeit liefen die über-
forderten Mitarbeiter den Azubis 
meist hinterher. Sie wirkten ein 
wenig wie der 1. FC Nürnberg 
bei einem seiner zahlreichen 

Abstiege aus der Bundesliga 
oder die Nordkoreaner bei der 
Weltmeisterschaft.
  Die Azubis aber scheinen ge-
rüstet für weitere Taten. Durch 
den zweiten Platz von Würzburg 
haben sie sich für die deutschen 
BBW-Meisterschaften qualifi ziert.

Staffelsiegerinnen aus dem BBW
Bürokaufl eute räumten Preise ab

Filiz Yildiz, Sabrina Rupprecht, 
Sabine Dormann und Nadine 
Tagirow (von links), angehen-
de Bürokauffrauen aus dem 
BBW, erreichten beim Bundes-
jugendschreiben 2010 das bes-
te Ergebnis aller Staffeln mit 
behinderten Teilnehmern. Die 
herausragenden Leistungen: 
Sabrina Rupprecht schaffte

in der Disziplin Tastenschrei-
ben 450 Anschläge. Damit stell-
te sie alle anderen Teilnehmer/
innen in den Schatten - ebenso 
wie Nadine Tagirow, die in der 
Disziplin Autorenkorrektur auf  
77 Korrekturen in zehn Minu-
ten kam. Die Azubis aus dem 
BBW Nürnberg sind schon seit 
Jahren richtige Seriensieger.

Im Kreis des Nationalteams

Zwei BBW-Azubis gehören zum 
Kreis der deutschen Basketball-Na-
tionalmannschaft der Hörgeschä-
digten: der angehende Elektroniker 
für Geräte und Systeme Kalelu 
Jaiteh und Svjatoslav Krischewski, 
der als Industriemechaniker lernt.

Abschied nach 33 Jahren im BBW Nürnberg
Ludwig Bauer, stellvertretender Ausbil-
dungsleiter des BBW, ging nach mehr 
als 33 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand. Bauer, der früher der Me-
tallwerkstatt vorstand, war auch in den 
Gremien und Prüfungsausschüssen der 
IHK Nürnberg für Mittelfranken aktiv.

Manchmal können die BBW-Mitarbeiter auch von den Azubis ler-Manchmal können die BBW-Mitarbeiter auch von den Azubis ler-
nen; zum Beispiel, wie man ein erfolgreiches Fußballspiel aufzieht
und auch die nötigen Tore schießt. Zehn davon waren es am Ende. 


